
September 1986

. l : . l : r I

I I It 'h u:., :.1 | I t ?  |  i . 1 :

40 m2 Deutschland

Produktion:

R€gie:
Buch:
Kamera:
Darstell€r:
Länge:
Verleih:

FSK:
FBW:

lbvfrk Baser Produktion-/Studio Hambürg,
BundesreF,ublik Deutschland l9E5
Tevfik Baser
Te\,'fik Baser
lnet Akay
Ozay Fecht, Yaman Okay, Demir cöhgöl
2199 m (80 Min.) omu
35mm FilmverlagderAutorcn cmbH & Co KC,
Rambergstftße 5, 8000 München 40,
Tel.: 089/381 ?0 00
Ab 16, f€i€nagsfrei
Besonders wertvoll

Der erste Spielf m des türkischen Regiseurs lbvfik
Baser ist der gelungen€ Versuch, Frcmdheit und
Isolation von in der Bundesrepublik lebenden Tür-
ken aus der Binnenperspektive eiDes eing€wander-
ten Eh€paares mit den Mitteln einer int€nsiven Bil-
dersFache darzustellen,
Wie eioe einsame Insel wirkl die Wohnung, in wel-
cher Dursun und lürna in einem Hamburger Hin-
terhof leben. Der Ehemann sperrt die Frau ein, um

"sie vor den Gefa-hren der fremden Umgebung zu
schützen". Di€se dramatische Zuspitzung d€s Ein-
g€scblossenseins wird durch die langen Bildeinstel-
Iungen und die spärlichen Dialoge veßtärkt.

benssituation zahlreicher ausländischer Arb€it-
nehmer und ihrer Familien.
Traditionelle Verhaltensvreis€D und Rollenver-
ständniss€ können durch den Ortswechsel vom cF
genen in €in ftemd€s Land nicht abgele8t werden,
sondern veßtärk€n vielmehr durch ihre dauerhafte
soziale Siabilisi€rungsfunktion die Isolation und
Kommunikationslosigkeit.

"40 m'z Deutschland" ist ein dramatisch gesteigerter
exemplarischer Filn über eine FoIm kultureller
Konflikte in unserer Geseuschaft. Er eröffnet den
Blick auf die inneren Schwierigkeiten eines türki-
schen Lebens in der Fremde.

Die existentielle Erfalrung der Vereinsamung in Toleranz wird der deutsche Betrachter des Films
der Fremde, wokultwelle undsprachlicheVermitt- lemen können, wenn er die kultu.elle Andersartig-
lungQn ausgeschlossen sind, kennzeichnet die Le- keit emst nimmt und erträ81.


